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Nro . 30 .

Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Montag , den 25 . Julii 1774 .

I . Gerichtl . Proclam . und Publicat .
1 ) Es soll die herrschaftliche Strückhauser Mühle den 11ten Aug . a . c .

anderweit verpachtet werden , und können sich zu dem Ende die Lieb
haber am obgemeldeten Tage , Morgens um 10 Uhr hleselbst einfinsden , die Conditiones vernehmen , bieten und contrahiren .

Oldenburg aus der Cammer , den 2ssten Jul . 1774 .
von Hendorff . Schm . von Hunrichs . Ahlers . Schumacher .

Wardenburg .
2 ) Es soll der , dem Hajo Anthon Stolle , zu Abbehausen , gehörige ,

vormalige Claus Blohmsche Kahn mit Zubehör , Schuldenhalber , am9ten Sept . a . c . , in Weffel Weffels Wirthshause , za Atens , ver
Fauft werden .

Die Angabe ist den sten Sept . a . c. , ben hiesiger Hochfürstl .Regierungs - Canzellen .
3 ) Weyland Franz Otto Buhrmanns Wittwen Erben , Gerd Buhrmann

et Conforten , sind gewillet , die zu der gemeinschaftlichen Erblasserin
weyl . Franz Otto Buhrmanns Wittwe Nachlaß gehörige , ohnweitDer Debelgönnischen Mühle belegene 5 Jücken Bauerpflichtigen Landes ,mit den darauf auf dem Halm stehenden Bohnen , am 7ten Sept .in Carl Victor Havemanns Behausung , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den isten Sept . , beym Hochfürstl . Develgönni .
fchen Landgerichte .

4 ) Frerich von Minden , zum Strückhauser Mohr , ist gesonnen , feinedafelbst belegene Kötherey mit Zubehör , überhaupt oder Stückweise ,auch eine Scheune , zu Befriedigung seiner Creditoren , am 1otenSept . a . c. , in Claus Dageraths Wittwen Hause , zum Strückhau
fer Mohr , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den isten Sept . a . c. , beym hiesigen Hochfürstl .
Landgerichte .



5 ) Jürgen füerßen , zum Hammelwarder Mohr , ist getvillet , seine

felbst belegene , von ihm bewohnende Stelle , als Haus , Schenne ,

Mohr und Kleyländereyen , auch Kirchen - und Begräbniß - Stellen ,

am 3ten Sept . a . c. , in Joachim Schacks Hause , zu Oberhammel .

marden , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den sten Sept . a . c. , beym hiesigen Hochfürstl .

Landgerichte .

6 ) Johann Hinrich Tebken , oder Strohmeper , und dessen Ehefrau ,

zur Westerburg , sind gesonnen , ihre daselbst belegene Stelle , als

Haus , Hofte , Garten , Saat - und Wischländereyen , zu Befriedi

gung ihrer Creditoren , am 9ten Sept . a . c. , in ihrem Hause , Stück ,
Dwelle , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den rften Sept . a . c. , beym hiesigen Hochfürstl .

Landgerichte .

7 ) Ueber Cajus Asmus Rehders und dessen Ehefrauen im Neuenfelde
belegene , vormalige Johann Addicksche Kötherey und Güter , entstehet

Cchuldenhalber , beym hiesigen Hochfürstl . Landgerichte , der Concurs ,

( 1 ) Die Angabe ist den sten Sept . ( 2 ) Deduction den 13ten

ejasd . ( 3 ) Prioritat Urtheil den 27sten ejusd . (4 ) Ber

gantung oder Löse den 11ten Oct . a . c .

II . Privatsachen .

1 ) Weyland Frau Juſtig Rärhin von der Lov Erben wollen ihre im

Collmer belegene Bau , entweder im Ganzen oder Stückweise , den

Rockenmohr jedoch ausgenommen , den 8ten Aug , als Montag nach

dem zehnten Sonntag Trinitatis , des Nachmittags um zwey Uhr ,

in Gerfe Hedden Wirthshause , auf der Neustadt , zu Maytag künfti

gen Jahrs anzutreten , anderweitig wieder verheuern lassen .

2 ) Der Herr Rathsverwandter Wienken hat in St . Lamberti Kirche fol

gende Kirchenstellen zu verheuern zwey Frauensstellen , in einem zu

gemachten Stuhl , unter der Norder - Priechel ; zwey Frauensstellen
in der Mittelreihe , im Stuhl Nro . 13 . Nro . 186 und 187 . ; eine

Frauensstelle unter der Norder - Priechel Nro . 113 . ; eine Manns .
stelle auf der Norder - Priechel hinter dem Rathsherrn Stuhl Nro . 45 .

3 ) mit hochoberlicher Erlaubniß foll des weyl . Johann Hinrich Wohlers
auf der Langwarder -Mende belegenes Köcherhaus , Warf und Gars

ten , den 4ten Aug . , in Chriftian Daniel Kleinen Wirthshause , zu



Langwarden , zum Besten der dasigen Armen , verkaufet werden . Es
Gure können diejenigen , welche Belieben haben etwas davon zu kaufen ,

fich gedachten Tages einfinden und bieten .

Dem Stickhauser Amtgerichts - Pedellen Hinrich Bartels ist in der
Nacht vom 12ten auf den 13ten Jul . eine Caftanienbraune 4jährige
Stute , ohne Abzeichen , auf den beyden Borderhufen F. R. gebrannt ,
aus der Weyde vor Stickhausen entkommen ; wer davon Nachweis
fung geben kan , dem noltd eine gute Belohnung versprochen .

5 ) Es ist zu Schweyburg ein dunkelbrauner , vor der Brust etwas weis
gezeichneter Jagdhund verlohren worden ; wer davon Nachricht zu
geben weiß , tan sich bey Gerd Ahlhorn zur Schwenburg , oder ben
Eilert Ahlhorn zu Jade , oder auch ben Jürgen Reimers zum Grossen
meer meiden , und eine hinlängliche Belohnung gewärtigen .

6.) Frerich Kelken , auf Keln , Kirchspiel Burhabe , ist gesonnen , ein Wohn
baus und so Juck Land in der Sillenser Wisch , worunter 20 Juck
Pflugland , welches ankommenden Herbst mit Winterfrüchten befået
werden kan , unter der Hand zu verheuern . Liebhaber können sich je
eher je lieber bey ihm melden und accordiren .

7 ) Der Herr Secretair Drevon de Montargues ist entschlossen, die , bön
weyland St . Excellence , dem Herrn Generallieutenant de Montargues
ihm angeerbte , auf dem Stau nahe vor der Stadt in einer angesnehmen Gegend , liegende adeliche gang freye Bleiche , mit dem gröffen
Garten , welcher von der Bleiche mittelſt Graben und Hecke separiret ,
und darauf vorhandenen siemlich gut conditionirten vier Gebäuden ,
als Wohn Wachs : und Luft - oder Gartenhaus , auch Bleicherhütte ,
aus der Hand zu verkaufen . Die Liebhaber gelieben sich bey dem
Herrn Secretair selbst in Leuwarden , oder auch bey dem Weinhånd .
ler Herrn Krey hieſelbſt je eher je lieber zu melden . Auch können der
Raufgelder gegen leidliche Procente gewisse Jahre stehen bleiben .

8 ) Herr Sparck , zu Develgönne , ist gefonnen , das ohnlängst aus Thomas
Dierks Concurs gelöfete , in Langwarden stehende und zur Handlung
und Wirthschaft sehr bequeme Haus nebft Garten und Pertinentien ,
aus der Hand zu verkaufen . Liebhaber können sich bey ihm einfinden
und bieten .

9 ) Demnach Lübbe Meengen Curatores , Joh . Hinrichs und Reelf Meen
gen gerichtlicheErlaubniß erhalten , ihrer Curanden zum Efenshammer



Broden belegene Hofstelle von 64 Jücken Landes , öffentlich , meist
bietend zu verheuern , auch die auf dem Halm und in Hocken stehende

Früchte und Gras , als fünf Jück Wintergärsten , fünf Jück Rocken ,
vier Jück Bohnen , fünf Jück Märzgårsten und 11 Juck Sommers

gårsten und Haber , imgleichen 11 Juck Mebeland , durch den

Herrn Berganter Erdmann verkaufen zu lassen . Es können sich die

Desfälligen Liebhaber am iften Aug . , in Lübbe Meengen Behausung ,

zum Efenshammer Groden einfinden und nach Gefallen kaufen und
heuern .

10 ) Weyland Lieutenant Janssen Erben haben auf drey nachfolgende
Jahre zu verheuern eine Hofftelle zu Burhave mit 62 Jück Landes ,
worunter 15 Jück Pflugland , auch allenfalls noch 6 Jück aus dem

Grünen gebrochen werden können ; ferners Jück Weideland beym

Heering und 9 Jück Weideland im Wehl ebendaselbst , Abbehauser

Kirchspiels ; welche Ländereyen fämtlich in gutem Stande sind . Die

Liebhaber wollen sich am Tage der Verheurung , den 4ten August ,

in Johann Timmermanns Wirthshause , zu Burhave , einfinden
und heuern .

11 ) Es wird hiemit nachrichtlich bekannt gemacht , daß der nach der legten
Anzeige Nro . 29. Art . 7. angefeßte Verkauf , zu Delmenhorst , nicht
den 26sten diefes , sondern den 4ten Aug. vorgenommen werden wird .

12 ) Bey der , den 16ten diefes , my Entin geschehenen 53ften Ziehung , der
Hochfürstl . Bischöff . Lübeckschenprivit . Zahlenlotterie , find die Num
mern : 19 , 31,89 , s und 37 aus dem Glücksrade gezogen worden .

Die anbero gefallene Gewinne werden gleich ausbezahlet . Zur fol

genden 54ften Ziehung , welche den 6ten Aug . geschiehet , kan man
bis den 2ten ejusdem neue Loofe erhalten . Auch Pan man auf die

Lebensgeschichte Jesu neue vollständige Auflage zu 3 Marktübifch
dan . Cour , bey mir fubfcribiren . Schwarting .

Ja Nro . 29. unter den Privatsachen Art . 3. ist anstatt der Nummern :

6 , 41 , 70 , 45 und 67. zu lesen : 64 , 70 , 45 , 35 und 67.
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